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Heisenberg-Stipendium für Oliver Mußhoff 

PD Dr. Oliver Mußhoff, Agrarökonom am Fachgebiet Allgemeine Betriebslehre des Landbaus der Landwirt-schaftlich-Gärtnerischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin, ist von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) mit einem der renommierten Heisenberg-Stipendien aus-gezeichnet worden. Die DFG fördert damit besonders hoch qualifizierte junge WissenschaftlerInnen und deren herausragende Forschungsleistungen. Mußhoff, der zur Zeit Vertretungsprofessor für Landwirtschaftliche Unternehmens-führung an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg ist, erhielt u.a. bereits 2001 und 2003 den Humboldt-Preis der Humboldt-Universität zu Berlin und 2005 den Preis der Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus. 

Forschungsschwerpunkte bilden die Themenkomplexe "Klimawandel und Landwirtschaft" sowie "Modellierung betrieblichen Strukturwandels". Im Forschungsschwerpunkt "Klimawandel und Landwirtschaft" werden die ökonomischen Auswirkungen des Klimawandels auf landwirtschaftliche Betriebe analysiert. Dazu sollen Klima-, Ertrags-, Betriebs- und Sektormodelle miteinander vernetzt werden. Im Forschungsschwerpunkt "Modellierung betrieblichen Struktur-wandels" wird ein integratives agentenbasiertes Modell entwickelt, das bessere Prognosen über die Entwicklung der Agrarstruktur und eine bessere Evaluierung von Politikmaßnahmen erlaubt, als bislang vorliegende Ansätze. Wesentliche Grundlagen dafür liefern die neue Investitions-theorie und Methoden der experimentellen Ökonomik.
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